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Wir

Pucher Umweltkarte 2015 bis 2017
In	 den	 kommenden	 tagen	 er-

halten	Sie	per	Post	die	neue	Pucher	
umweltkarte.	Diese	ist	im	Zeitraum	
01.01.2015	 bis	 31.12.2017	 gültig	
und	 berechtigt	 den	 darauf	 ange-
führten	 Inhaber	 und	 alle	 Mitglieder	
seines	 Haushaltes	 zur	 benützung	

des	 recyclinghofes	 sowie	 der	
Grünschnitt-	und	reststoffsammel-
stelle	der	Gemeinde	Puch	bei	Hal-
lein.	Darüber	hinaus	 ist	die	Pucher	
umweltkarte	nicht	übertragbar	und	
dem	 Aufsichtspersonal	 der	 vorge-
nannten	 Entsorgungseinrichtungen	

un	auf	gefordert	 vorzuweisen.	 unab-
hängig	von	der	geplanten	Hausnum-
mernumstellung	 behält	 die	 Karte	
jedenfalls	 bis	 31.12.2017	 ihre	 Gül-
tigkeit.

Amtsleiter Mag. Thomas Schwaiger

In	dieser	Ausgabe	befinden	
sich	als	beilagen	der	
Abfuhrkalender	2015	

sowie	eine	auszugsweise	
Auflistung	der	Steuer-	

beziehungweise	Abgaben-
Hebesätze	und	Gebühren	

für	das	Jahr	2015!
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Neue Mitarbeiterin am Gemeindeamt
Seit 25. November 2014 verstärkt 
Frau Marianne Seiwald-Steinber-
ger das Team der Finanzverwal-
tung der Gemeinde Puch bei Hal-
lein. 

Frau	Marianne	Seiwald-Steinberger	
lebt	mit	 ihrem	Sohn	und	Ehemann	
in	 der	 Marktgemeinde	 Golling	 an	

der	 Salzach.	
langjährige	 be-
rufliche	 Erfah-
rung	 sammelte	
sie	 in	 verschie-
denen	Industrie-
betrieben	 im	
tennengau.	 In	 ihrer	 Freizeit	 unter-
nimmt	unsere	neue	Kollegin	gerne	

Mountainbike-	 oder	 Skitouren	 mit	
„ihren	beiden	Männern“.	Wir	heißen	
Frau	Marianne	Seiwald-Steinberger	
als	neue	Mitarbeiterin	herzlich	will-
kommen.

Amtsleiter  
Mag. Thomas Schwaiger

Weihnachtsgabe

Zuschüsse der Gemeinde

Mindestrentner,	 Sozialhilfe-
empfänger	sowie	Eltern	von	Pflege-
kindern	 haben	 auch	 heuer	 wieder	
die	 Möglichkeit	 bis	 spätestens	
31.01.2015	bei	der	Gemeinde	Puch	
bei	Hallein	um	die	Gewährung	einer	
Weihnachtsgabe	anzusuchen.	

nähere	 Informationen	 bzw.	 die	 für	
die	Gewährung	der	Förderungen	zu	
erfüllenden	 bedingungen	 entneh-
men	 Sie	 den	 entsprechenden	 For-
mularen	zur	Antragstellung.	
Diese	 finden	 Sie	 unter	 www.puch-
beihallein.gv.at	 (rubrik	 „Formulare	

und	 links“)	 oder	 erhalten	 Sie	 im	
bürgerservice	 am	 Gemeindeamt.	
Die	 Zuteilung	 der	 Weihnachtsgabe	
für	 beeinträchtige	 Mitmenschen	
	erfolgt	 in	der	gleichen	Form	wie	 in	
den	vergangenen	Jahren.

Bürgermeister Helmut Klose

Die	 Gemeinde	 Puch	 bei	 Hal-
lein	gewährt	seit	vielen	Jahren	eine	
ganze	reihe	von	Förderungen	(z.b.	
Familienförderung;	Pflegeförderung	
etc.).	nähere	Informationen	bzw.	die	

für	die	Gewährung	der	Förderungen	
zu	 erfüllenden	 bedingungen	 ent-
nehmen	 Sie	 den	 entsprechenden	
Formularen	zur	Antragstellung.	Die-
se	 finden	 Sie	 unter	 www.puchbei-

hallein.gv.at	(rubrik	„Formulare	und	
links“)	oder	erhalten	Sie	im	bürger-
service	am	Gemeindeamt.

Amtsleiter Mag. Thomas Schwaiger

Aufgrund	 des	 nahenden	
Jahreswechsels	 und	 den	 aus	 die-
sem	 Anlass	 stattfindenden	 Feuer-
werken	weist	die	Gemeinde	auf	die	

Einhaltung	 der	 einschlägigen	 be-
stimmungen	 des	 Pyrotechnikge-
setzes	2010	hin	und	ersucht	darü-
ber	 hinaus	 um	 entsprechende	

rücksichtnahme	auf	Ihre	Mitbürge-
rInnen.

Bürgermeister Helmut Klose

Rücksichtnahme bei Feuerwerken

Am	 24.12.2014	 und	 31.12.2014	
bleibt	das	Gemeindeamt	geschlos-
sen.	 Im	 Zeitraum	 von	 22.12.2014	

bis	 06.01.2015	 ist	 am	 Gemeinde-
amt	lediglich	ein	Journaldienst	ein-
gerichtet	und	ersuchen	wir	um	ent-

sprechende	berücksichtigung	sowie	
Ihr	diesbezügliches	Verständnis.
Amtsleiter Mag. Thomas Schwaiger

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes 
während der Feiertage
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Finanzlage der Gemeinde hat sich stabilisiert
Im Zuge einer Kurzprüfung 
durch die Abteilung für Gemein-
den des Amtes der Salzburger 
Landesregierung im Frühjahr 
2014 wurde die Finanzgebarung 
im Zeitraum von 2009 bis 2013 
unter Berücksichtigung eines 
Ausblickes auf das Jahr 2014 
geprüft.

Die	 budgetspitze	 der	 Gemeinde	
Puch	bei	Hallein	hat	 sich	von	ei-
nem	negativwert	in	der	Höhe	von		
€ -35.700,--	 im	 Jahr	 2009	 auf	
einen	 Wert	 in	 der	 Höhe	 von		
€ +973.900,--	 im	 Jahr	 2013	 ver-
bessert.	 Die	 durchschnittliche	
budgetspitze	 in	diesem	 fünfjähri-
gen	Zeitintervall	bewegte	sich	bei	
ca.	€	701.900,--	bzw.	7,91	%	der	
laufenden	 Einnahmen.	 Für	 das	
Jahr	2014	wurde	eine	voraussicht-
liche	 budgetspitze	 in	 der	 Höhe	
von	€	+750.000,--	errechnet.

Die	 belastungen	 aus	 Schulden,	
Dauerschuldverpflichtungen	 und	
Haftungen	lagen	im	Jahr	2009	bei		
€	 767.500,--	 und	 im	 Jahr	 2013	
bei	€	819.500,--.	Das	Ausmaß	der	
belastungen	 aus	 diesen	 Schuld-
verhältnissen	an	den	Gesamtaus-
gaben	 der	 laufenden	 Gebarung	
betrug	 im	 Durchschnitt	 10,16	 %.	
Mit	dieser	belastung	liegt	die	Ge-
meinde	Puch	bei	Hallein	laut	Aus-
sage	der	Abteilung	für	Gemeinden	
des	 Amtes	 der	 Salzburger	 lan-
desregierung	im	Vergleich	mit	den	
übrigen	 Salzburger	 Gemeinden		
im	Mittelfeld.	Aus	derzeitiger	Sicht	
vermindert	 sich	 das	 Ausmaß		
der	vorgenannten	belastungen	bis	
zum	Jahr	2017	durch	das	Auslau-
fen	 von	 Schuldverhältnissen	 und	
Dauerschuldverpflichtungen	 um	
ca.	 €	 155.200,--.	 Demgegenüber	

wird	 sich	 durch	 den	 geplanten	
neubau	des	Seniorenwohnhauses	
Puch	die	 jährliche	belastung	auf-
grund	des	entsprechenden	Ausfi-
nanzierungsdarlehens	 –	 bei	 einer	
geschätzten	 Darlehenshöhe	 von		
€	3.190.000,--,	einer	laufzeit	von	
20	 Jahren	 und	 einer	 Verzinsung	
von	2,00	%	-	um	ca.	€	193.500,--	
erhöhen.

Weiters	 bestätigt	 der	 Prüfbericht,	
dass	in	den	Jahren	2011	bis	2013	
sämtliche	 Vorhaben	 im	 außeror-
dentlichen	Haushalt	(Investitionen)	
ohne	 Darlehensaufnahmen	 ausfi-
nanziert	werden	konnten.	Mit	Aus-
nahme	 der	 Errichtung	 des	 neuen	
Seniorenwohnhauses	Puch	sollen	
auch	 zukünftig	 sämtliche	 im	 Mit-
telfristigen	Finanzplan	enthaltenen	
Projekte	 ohne	 neuverschuldung	
umgesetzt	werden.

Kritisch	 angemerkt	 wurde	 durch	
die	 PrüferInnen	 der	 Abteilung		
für	 Gemeinden	 des	 Amtes	 der	
Salzburger	 landesregierung	 die	
nichteinhebung	 der	 besonderen	

Ortstaxe	sowie	die	nicht	vollstän-
dige	Vermögensrechnung	der	Ge-
meinde.	

Ebenso	hingewiesen	wurde	auf	die	
derzeitigen	 Kursverluste	 im	 rah-
men	 zweier	 Schuldverhältnisse	
(cross-currency-Swap-Vereinba-
rung	 und	 Fremdwährungskredit),	
wobei	 in	 diesem	 Zusammenhang	
die	bildung	entsprechender	rück-
lagen	empfohlen	wurde.

Ausdrücklich	 positiv	 angemerkt	
wurde,	dass	sich	die	Einnahmen-
situation	der	Gemeinde	insbeson-
dere	durch	die	geplante	Inbetrieb-
nahme	 der	 Justizanstalt	 Salzburg	
im	Jahr	2015	verbessern	wird.	

Abschließend	 weise	 ich	 darauf	
hin,	 dass	 über	 die	 Internetplatt-
form	 Offener	 Haushalt	 unter		
www.offenerhaushalt.at	die	Finanz	-
daten	 der	 Gemeinde	 Puch	 bei		
Hallein	für	den	Zeitraum	2001	bis	
2013	abgefragt	werden	können.

Amtsleiter Mag. Thomas Schwaiger
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Räumlichkeit für Privatverkauf
Seit	 September	 2014	 stellt	 die	 Ge-
meinde	Puch	bei	Hallein	 in	Zusam-
menarbeit	 mit	 dem	 Salzburger	 bil-
dungswerk	 das	 Geschäftslokal	 im	
Erdgeschoss	 des	 Gemeindeamtes	
(ehemalige	 Postfiliale)	 für	 interes-
sierte	Pucher	bürgerInnen	zur	Verfü-
gung.	 Sie	 haben	 dort	 die	 Gelegen-
heit,	„Kunst,	Kitsch	und	Kram“	privat	
zu	verkaufen.	Die	räumlichkeit	kann	

jeweils	 für	 die	 Dauer	 von	 14	 tagen	
gegen	 eine	 geringe	 Aufwandsent-
schädigung	genutzt	werden.

bei	Interesse	wenden	Sie	sich	bitte	
an:
Frau	Patricia	Grünwald
+43	(0)6245	80694	20

Bürgermeister Helmut Klose und
Irmgard Lanz 

(Salzburger Bildungswerk)

©	womue	-	fotolia.com

Der	 recyclinghof	 bleibt	 während	
der	 (Weihnachts-)Feiertage,	 sowie	
am	 24.12.2014	 und	 31.12.2014	
geschlossen.	 Am	 27.12.2014,	
29.12.2014	 und	 30.12.2014,	 sowie	
ab	 02.01.2015	 gelten	 die	 üblichen	
Öffnungszeiten.

Die	 Grünschnitt-	 und	 reststoff-
sammelstelle	 ist	 in	 der	 Zeit	 von	
01.12.2014	 bis	 29.03.2015	 jeweils	
nur	 samstags	 von	 08:00	 bis	 13:00	
uhr	 geöffnet.	 reststoffe	 können	
auch	in	dieser	Zeit	unabhängig	von	
den	 Öffnungszeiten	 entsorgt	 wer-

den.	 Die	 Entsorgung	 von	 christ-
bäumen	hat	jedoch	im	rahmen	der	
vorgenannten	 Öffnungszeiten	 zu	
erfolgen.

Amtsleiter Mag. Thomas Schwaiger

Winteröffnungszeiten – Recyclinghof sowie 
Grünschnitt- und Reststoffsammelstelle

25 Jahre Paracelsus-Schule St. Jakob
Ende Oktober wurde in St. Ja-
kob das 25-jährige Bestehen der 
Paracelsus-Schule Salzburg ge-
feiert. 

Diese	 Einrichtung	 nimmt	 sich	 als	
bildungsstätte	 für	 seelenpflege-
bedürftige	 Kinder	 und	 Jugendliche	
denjenigen	an,	die	sonst	in	der	Welt	
von	 heute	 wahrscheinlich	 kaum	
noch	 zurecht	 kämen.	 Im	 rahmen	
der	 Feier	 überreichte	 ich	 gemein-
sam	 mit	 Herrn	 Vizebürgermeister	
thomas	 Mayrhuber	 im	 namen	 der	
Gemeinde	 Puch	 bei	 Hallein	 einen	
Scheck	 über	 €	 10.000,-.	 Dieser	

betrag	soll	 für	die	notwendige	An-
schaffung	 eines	 Schulbusses	 ver-

wendet	werden.
Bürgermeister Helmut Klose
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Aufgrund des Beschlusses der Gemeindevertretung vom 
04.12.2014 ergeht folgende amtliche Bekanntmachung:

Haushaltsbeschluss für das Jahr 2015

Als	 Grundlage	 der	 Gebarung	 des	
Gemeindehaushaltes	 im	 rech-
nungsjahr	 2015	 werden	 die	 im	
aufliegenden	 Voranschlag	 vorge-
sehenen	bruttoausgaben	und	brut-
toeinnahmen	festgesetzt.

1.	Ordentlicher	Voranschlag	 	
	 Ausgaben:	 10.209.300,--
	 Einnahmen:	 10.209.300,--

2.	Außerordentlicher	Voranschlag	 	
	 Ausgaben:	 3.922.000,--
	 Einnahmen:	 3.922.000,--

bezug	 nehmend	 auf	 §	 56	 Abs	 1	
der	 Salzburger	 Gemeindeordnung	
1994,	lGbl	nr	107/1994	idgF,	wer-
den	 die	 von	 der	 Gemeindevertre-
tung	der	Gemeinde	Puch	bei	Hallein	
in	der	Sitzung	vom	04.12.2014	ge-

nehmigten	 Steuer-	 bzw.	 Abgaben-
Hebesätze	 und	 Gebühren	 für	 das	
Jahr	 2015	 im	 Folgenden	 auszugs-
weise	öffentlich	bekannt	gegeben.

Die	 gesamten	 Steuer-	 bzw.	 Ab-
gaben-Hebesätze	 und	 Gebühren	
für	 das	 Jahr	 2015	 können	 unter		
www.puchbeihallein.gv.at	 (rubrik	
„Gebühren“)	eingesehen	werden.

BEZEIcHNuNG BETrAcHTuNGSEINHEIT WErT Für 2014 ANMErKuNG
  IN € (BruTTO)	

ENTSOrGuNG/rEcycLING
Müllabfuhr	-	60l	Mülltonne	 pro	Entleerung	 2,74	 Erhöhung	ca.	2,0%
Müllabfuhr	-	80l	Mülltonne	 pro	Entleerung	 4,06	 Erhöhung	ca.	2,0%
Müllabfuhr	-	120l	Mülltonne	 pro	Entleerung	 5,03	 Erhöhung	ca.	2,0%
Müllabfuhr	-	240l	Mülltonne	 pro	Entleerung	 10,05	 Erhöhung	ca.	2,0%
Müllabfuhr	-	770l	Müllcontainer	 pro	Entleerung	 34,71	 Erhöhung	ca.	2,0%
Müllabfuhr	-	1100l	Müllcontainer	 pro	Entleerung	 49,63	 Erhöhung	ca.	2,0%
Müllsack	-	bereitstellung	 pro	Müllsack	 0,28	 Erhöhung	ca.	2,0%
Müllsack	-	Entleerung	 pro	Entleerung	 2,74	 Erhöhung	ca.	2,0%
biotonne	-	120l	(wenn	keine	Grundgebühr)	 pro	Entleerung	 4,64	 Erhöhung	ca.	2,0%
biotonne	-	240l	(wenn	keine	Grundgebühr)	 pro	Entleerung	 9,28	 Erhöhung	ca.	2,0%
Grundgebühr	-	1-2	Personen	(exkl.	biotonne)	 pro	Jahr	 68,27	 Erhöhung	ca.	2,0%
Grundgebühr	-	1-2	Personen	(inkl.	biotonne)	 pro	Jahr	 85,31	 Erhöhung	ca.	2,0%
Grundgebühr	-	3-4	Personen	(exkl.	biotonne)	 pro	Jahr	 102,77	 Erhöhung	ca.	2,0%
Grundgebühr	-	3-4	Personen	(inkl.	biotonne)	 pro	Jahr	 128,39	 Erhöhung	ca.	2,0%
Grundgebühr	-	≥	5	Personen	(exkl.	biotonne)	 pro	Jahr	 128,39	 Erhöhung	ca.	2,0%
Grundgebühr	-	≥	5	Personen	(inkl.	biotonne)	 pro	Jahr	 160,70	 Erhöhung	ca.	2,0%
recycling	 siehe	www.puchbeihallein.gv.at	(rubrik	„Gebühren“)
Anschaffung	-	Müll-	und	biotonnen	 siehe	www.puchbeihallein.gv.at	(rubrik	„Gebühren“)
Kadaverentsorgung	 siehe	www.puchbeihallein.gv.at	(rubrik	„Gebühren“)

FrIEdHOF siehe	www.puchbeihallein.gv.at	(rubrik	„Gebühren“)

GruNdSTEuEr
Grundsteuer	A	 	 500%	 keine	Änderung
Grundsteuer	b	 	 500%	 keine	Änderung
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HuNdE
Hundeabgabe	-	erster	Hund	 pro	Jahr	 60,00	 keine	Änderung
Hundeabgabe		zweiter	Hund	 pro	Jahr	 120,00	 Erhöhung	ca.	26,0	%
Hundeabgabe	-	jeder	weitere	Hund	 pro	Jahr	 180,00	 Erhöhung	ca.	20,0	%

KANAL
Anschlussgebühr	(Interessentenbeitrag)	 pro	Punkt	 594,00	 laut	Mindestsatz	des	landes		
	 	 	 Salzburg
Kanalbenützung	 pro	m³	 4,08	 Erhöhung	ca.	2,0	%

KINdErBETrEuuNG 
Kindergartentarife bis inkl. 2 Jahre vor dem Schuleintritt
Kindergarten	-	halbtags	(erstes	Kind)	 pro	Monat	 64,90	 Erhöhung	ca.	3,0	%
(Mo	-	Fr:	07:00	-	13:00	uhr)	(≤	30	Wochenstunden)	
Kindergarten	-	ganztags	(erstes	Kind)	 pro	Monat	 86,50	 Erhöhung	ca.	3,0	%
(Mo	-	Do:	07:00	-	17:00	uhr)	(Fr:	07:00	-	16:00	uhr)	(>	30	Wochenstunden)	
Kindergarten	-	halbtags	(Ferienbetreuung)	 pro	Woche	 22,80	 Erhöhung	ca.	3,0	%
Kindergarten	-	ganztags	(Ferienbetreuung)	 pro	Woche	 34,80	 Erhöhung	ca.	3,0	%
Kindergarten	-	betreuungszuschlag	 pro	tag	 5,25	 Erhöhung	ca.	3,0	%
(bei	Überschreitung	der	vereinbarten	betreuungszeiten)

Kindergartentarife ab dem Kindergartenjahr 2015/2016 (ab 01.09.2015)
Kindergarten	-	halbtags	(erstes	Kind)	 pro	Monat	 77,40	 Erhöhung	um	€	12,50
(Mo	-	Fr:	07:00	-	13:00	uhr)	(≤	30	Wochenstunden)	 	 	(Entfall	Zuschuss	land	Salzburg)
Kindergarten	-	ganztags	(erstes	Kind)	 pro	Monat	 111,50	 Erhöhung	um	€	25,00
(Mo	-	Do:	07:00	-	17:00	uhr)	(Fr:	07:00	-	16:00	uhr)	(>	30	Wochenstunden)	 	(Entfall	Zuschuss	land	Salzburg)

Kindergartentarife im letzten Jahr vor dem Schuleintritt
Kindergarten	-	halbtags	(erstes	Kind)	 pro	Monat	 gratis
(Mo	-	Fr:	07:00	-	13:00	uhr)	(≤	30	Wochenstunden)	 	
Kindergarten	-	ganztags	(erstes	Kind)	 pro	Monat	 47,90	 Erhöhung	ca.	3,0	%
(Mo	-	Do:	07:00	-	17:00	uhr)	(Fr:	07:00	-	16:00	uhr)	(>	30	Wochenstunden)	
Kindergarten	-	halbtags	(Ferienbetreuung)	 pro	Woche	 22,80	 Erhöhung	ca.	3,0	%
Kindergarten	-	ganztags	(Ferienbetreuung)	 pro	Woche	 38,80	 Erhöhung	ca.	3,0	%
Kindergarten	-	betreuungszuschlag	 pro	tag	 5,25	 Erhöhung	ca.	3,0	%
(bei	Überschreitung	der	vereinbarten	betreuungszeiten)

Tarife für die Altersgemischten Gruppen
Altersgemischte	Gruppe	(≤	10	Wochenstunden)	 pro	Monat	 62,80	 Erhöhung	ca.	3,0	%
Altersgemischte	Gruppe	(≤	20	Wochenstunden)	 pro	Monat	 84,10	 Erhöhung	ca.	3,0	%
Altersgemischte	Gruppe	(≤	30	Wochenstunden)	 pro	Monat	 128,10	 Erhöhung	ca.	3,0	%
Altersgemischte	Gruppe	-	halbtags	 pro	Woche	 22,80	 Erhöhung	ca.	3,0	%
(≤	20	Wochenstunden)	(Ferienbetreuung)	
Altersgemischte	Gruppe	-	halbtags	 pro	Woche	 34,80	 Erhöhung	ca.	3,0	%
(>	20	Wochenstunden)	(Ferienbetreuung)	

Altersgemischte	Gruppe	-	betreuungszuschlag	 pro	tag	 5,25	 Erhöhung	ca.	3,0	%
(bei	Überschreitung	der	vereinbarten	betreuungszeiten)
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Allgemeine Tarife und Hinweise 
bustransfer	-	Hin-	und	rückfahrt	 pro	tag	 3,00		 Erhöhung	ca.	20,0	%
bustransfer	-	einfache	Fahrt	 pro	tag	 1,50	 Erhöhung	ca.	20,0	%
tarifzuschlag	bei	auswärtigen	Kindern	 pro	Monat	 100%	 bezogen	auf	den	jeweiligen	tarif
tarifermäßigung	für	weitere	Kinder		 pro	Monat	 50%	 bezogen	auf	den	jeweiligen	tarif
(nachlass	für	Geschwisterkinder)	
tarifermäßigung	bei	unterschreitung		 pro	Monat	 25%	 bezogen	auf	den	jeweiligen	tarif
der	Einkommensgrenze	(Sozialtarif)	

SENIOrENWOHNHEIM
Wohnbereich	-	Grundtarif	(Selbstzahler)	 pro	tag	 38,15	 Erhöhung	ca.	2,8	%
Wohnbereich	-	Grundtarif		 pro	tag	 28,75	 lt.	Entwurf	Obergrenzen-
(Sozialhilfeempfänger)	 	 	 Verordnung	des	landes	Salzburg
Wohnbereich	-	Aufschlag	 pro	tag	 4,65	 lt.	Entwurf	Obergrenzen-
(Zweibettzimmer	als	Einbettzimmer)	 	 	 Verordnung	des	landes	Salzburg
Pflegebereich	-	Grundtarif	 pro	tag	 31,95	 lt.	Entwurf	Obergrenzen-
(Selbstzahler)	 	 	 Verordnung	des	landes	Salzburg
Pflegebereich	-	Grundtarif	 pro	tag	 27,31	 lt.	Entwurf	Obergrenzen-
(Sozialhilfeempfänger)	 	 	 Verordnung	des	landes	Salzburg
Pflegebereich	-	Aufschlag	(Pflegetarif	Stufe	1)	 pro	tag	 9,10	 lt.	Entwurf	Obergrenzen-
	 	 	 Verordnung	des	landes	Salzburg
Pflegebereich	-	Aufschlag	(Pflegetarif	Stufe	2)	 pro	tag	 20,10	 lt.	Entwurf	Obergrenzen-
	 	 	 Verordnung	des	landes	Salzburg
Pflegebereich	-	Aufschlag	(Pflegetarif	Stufe	3)	 pro	tag	 49,10	 lt.	Entwurf	Obergrenzen-
	 	 	 Verordnung	des	landes	Salzburg
Pflegebereich	-	Aufschlag	(Pflegetarif	Stufe	4)	 pro	tag	 62,00	 lt.	Entwurf	Obergrenzen-
	 	 	 Verordnung	des	landes	Salzburg
Pflegebereich	-	Aufschlag	(Pflegetarif	Stufe	5)	 pro	tag	 73,90	 lt.	Entwurf	Obergrenzen-
	 	 	 Verordnung	des	landes	Salzburg
Pflegebereich	-	Aufschlag	 pro	tag	 79,80	 lt.	Entwurf	Obergrenzen-
(Pflegetarif	Stufe	6	und	7)	 	 	 Verordnung	des	landes	Salzburg
Pflegebereich	-	Aufschlag	für		 pro	tag	 48,25	 lt.	Entwurf	Obergrenzen-
Kurzzeitpflege	(Pflegetarif	≤	Stufe	2)	 	 	 Verordnung	des	landes	Salzburg
Pflegebereich	-	Aufschlag	für		 pro	tag	 36,60	 lt.	Entwurf	Obergrenzen-
Kurzzeitpflege	(Pflegetarif	≥	Stufe	3)	 	 	 Verordnung	des	landes	Salzburg
Verwaltungskostenpauschale	für	Kurzzeitpflege	 einmalig	 55,80	 Erhöhung	ca.	2,0	%
Verpflegungskostensatz	 pro	tag	 6,00	 Erhöhung	ca.	3,5	%
Haftpflichtversicherung	 pro	Jahr	 32,60	 Erhöhung	ca.	2,2	%
benützungsgebühr	-	Kabelfernsehen	 pro	Monat	 2,10	 Erhöhung	ca.	2,0	%

SONSTIGES siehe	www.puchbeihallein.gv.at	(rubrik	„Gebühren“)

TOurISMuS siehe	www.puchbeihallein.gv.at	(rubrik	„Gebühren“)

VErPFLEGuNG siehe	www.puchbeihallein.gv.at	(rubrik	„Gebühren“)
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Aktuelles vom Stockschützenverein St. Jakob

Internationale Masters-Staatsmeisterschaft 
im Judo

Friedenslicht

Wie in den letzten Jahren richtete 
der Stockschützenverein St. Ja-
kob auch im Jahr 2014 die Orts-
meisterschaft der Stockschützen 
für Vereine und Körperschaften 
aus. Heuer krönte sich dabei der 
Löschzug Wiestal der Freiwilligen 
Feuerwehr vor den Hausherren 
des Stockschützenvereins St. Ja-
kob und den Jakobischützen zum 
Ortsmeister. 

Der	 Verein	 nahm	 im	 ablaufenden	
Jahr	an	zahlreichen	turnieren	teil	und	
ist	mit	 seinen	verschiedenen	Mann-
schaften	unter	anderem	in	der	Senio-

ren-Oberliga,	 der	 bezirksliga	 II	 und	
der	 höchsten	 Spielklasse	 der	 ten-
nengau-liga	 vertreten.	 Großer	 Wert	
wird	 auch	 auf	 die	 Jugendarbeit	 ge-
legt	und	so	 ist	es	nur	gerecht,	dass	
die	 Auswahl	 der	 Hauptschule	 Hal-
lein-neualm,	bestehend	aus	den	St.	
Jakober	 Schülern	 thomas	 Höllba-
cher,	Hannes	Eibl,	Fabian	Mayrhuber	
und	Markus	Krallinger	bei	den	bun-
des-Schulmeisterschaften	 den	 her-
vorragenden	achten	Platz	erreichte.

Obmann Jakob Elsenhuber jun. 
(Stockschützenverein St. Jakob)

bei	 der	 diesjährigen	 inter-
nationalen	Masters-Staats-
meisterschaft	in	linz	waren	
Judoka	 aus	 9	 nationen,	
darunter	 auch	 2	 Vertreter	
des	 ASV-ÖGJ	 Salzburg/
Puch,	am	Start.	

Herr	Michael	Fritz	sicherte	
sich	in	der	Klasse	bis	81	kg	

den	dritten	Platz	und	Herr	Pe-
ter	Kirchmaier	erkämpfte	sich	
in	der	Klasse	bis	73	kg	sogar	
den	 ersten	 Platz.	 Herzliche	
Gratulation	zu	dieser	hervorra-
genden	leistung!

Josef Bernegger
(ASV-ÖGJ Salzburg/Puch)

Das	 Friedenslicht	 aus	 bethlehem	
kann	am	24.12.2014	in	der	Zeit	von	
14:00	 bis	 16:00	 uhr	 bei	 der	 Feu-
erwehrzeugstätte	 Puch	 abgeholt	
werden.
Die	 Feuerwehrjugend	 St.	 Jakob	
überbringt	 das	 Friedenslicht	 am	
24.12.2014	 zwischen	 09:00	 und	
12:00	uhr	in	einer	Hausaktion.

Marina Stadler
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Ehrungsakt in der Residenz
Am 12. November 2014 wurden 
im rahmen eines Ehrungsfest-
aktes in der Salzburger residenz 
durch Herrn Landeshauptmann 
dr. Wilfried Haslauer und Frau 
Landeshauptmann-Stellvertrete-
rin dr. Astrid rössler zahlreiche 
verdiente Persönlichkeiten aus-
gezeichnet. 

Herr	Prof.	DI	Hermann	Hinterstoisser	
wurde	für	sein	Engagement	im	lan-
desdienst	 sowie	 seine	 Verdienste	
um	den	naturschutz	im	land	Salz-
burg	der	berufstitel	Hofrat	verliehen.	
Weiters	 erhielt	 Herr	 Dipl.-Päd.	 Ing.	
Michael	 Farkas	 aufgrund	 seines		
Engagements	 für	 die	 Salzburger		

Jugend	im	rahmen	seiner	tätigkeit	
bei	 den	Pfadfindern	das	Verdienst-
zeichen	 des	 landes	 Salzburg.	 Die	

Gemeinde	Puch	bei	Hallein	ist	stolz	
auf	ihre	beiden	engagierten	bürger.

Bürgermeister Helmut Klose

Auszeichnung für vorbildliche 
Naturschutzprojekte
der Naturschutzbund Salzburg 
überreichte am 21. Oktober 2014 
den diesjährigen Preis der Her-
mann-Ortner-Naturschutzschen-
kung an Herrn Heinz Thomasser. 
die Preisverleihung erfolgte im 
Beisein von Herrn Bürgermeister 
Helmut Klose sowie den Mitglie-
dern der Hermann-Ortner-Jury. 

Herr	Heinz	thomasser	 ist	 in	natur-
schützerkreisen	 seit	 vielen	 Jahren	
für	sein	Engagement	zugunsten	der	
heimischen	natur	bekannt.	beson-
ders	 hervorgehoben	 seien	 in	 die-
sem	 Zusammenhang	 die	 im	 rah-
men	 des	 Ferienkalenders	 der	
Gemeinde	Puch	bei	Hallein	durch-
geführten	 Projekte	 Malwerkstatt,	
Insektenhotel	und	Davidl-Wiese.
Da	 viele	 Aktivitäten	 nur	 mit	 einem	
motivierten	 team	 umsetzbar	 sind,	

gebührt	auch	den	weiteren	Freiwilli-
gen	 des	 naturschutzbundes,	 dar-
unter	 Frau	 Petra	 und	 Herrn	 Kom-
merzialrat	 Alois	 Skotnik,	 Herrn	
Erwin	 bernsteiner,	 Herrn	 Peter	
Geistberger	 sowie	 Herrn	 Sepp		

unterberger	unser	Dank	und	unsere	
Anerkennung.

landesgeschäftsführer	
Dr.	Hannes	Augustin 

(Naturschutzbund Salzburg)
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Ehrung ehemaliger Gemeindemandatare
Auch heuer veranstaltete der Ös-
terreichische Kameradschafts-
bund am Nationalfeiertag das 
traditionelle Friedensfest. 

Zum	 Gedenken	 an	 die	 verstorbe-
nen	 Kameraden	 wurde	 ein	 Kranz	
niedergelegt.	 Im	 rahmen	 der	 an-
schließenden	 Feier	 im	 Gasthof	
Kirchenwirt	 erhielten	 eine	 reihe	
ehemaliger	 Gemeindemandatare	
Ehrungen	 der	 Gemeinde	 Puch	 bei	
Hallein.	Ich	überreichte	jeweils	eine	
Ehrenurkunde	 der	 Gemeinde	 Puch	
bei	 Hallein	 an	 Herrn	 DI	 reinhold	
benedikter,	Herrn	Martin	christoph	
breiteneder	 und	 Frau	 Elisabeth	
Wintersteller.	 Frau	 Mag.	 christina	
Aschner-langaschek,	 Herr	 christi-
an	Duft,	Herr	Mag.	Josef	labacher	

und	 Frau	 Gabriele	 Pavic	 konnten	
die	Ehrung	leider	nicht	persönlich	in	
Empfang	nehmen,	da	sie	terminlich	
verhindert	 waren.	 Daneben	 erhiel-
ten	 Frau	 Ökonomierätin	 Marianne	
Hofstätter	 und	 Herr	 Ing.	 Hermann	
lassacher	in	Würdigung	ihres	lang-
jährigen	 politischen	 Wirkens	 eine	

besondere	 Auszeichnung	 in	 Form	
des	 Ehrenringes	 der	 Gemeinde	
Puch	 bei	 Hallein.	 Ich	 danke	 noch-
mals	 allen	 geehrten	 Personen	 für	
deren	 Einsatz	 zum	 Wohl	 der	 Ge-
meinde	Puch	bei	Hallein.

Bürgermeister Helmut Klose

Feuerwehr-Award 2014
Am 24. November 2014 wurden im 
rahmen eines Festaktes in der 
Salzburger residenz zwölf Salz-
burger Firmen durch Herrn Lan-
deshauptmann dr. Wilfried Has-
lauer, Herrn Landesfeuerwehr -  
kommandanten Landesbrand -
direktor Leopold Winter sowie 
Herrn Wirtschaftskammerpräsi-
denten Kommerzial rat Konrad 
Steindl mit dem Feuer wehr-Award 
2014 als feuerwehr freundliche Be-
triebe ausgezeichnet.

Auch	 die	 in	 unserer	 Gemeinde	 an-
sässige	 Firma	 Wintersteller	 Holz-
bauMeister	 GmbH	 fand	 sich	 unter	
den	 ausgezeichneten	 betrieben.	
beispielsweise	durch	die	unterstüt-
zung	bei	der	Anschaffung	von	Gerät-
schaften	 und	 der	 Dienstfreistellun-
gen	 für	 die	 bei	 der	 Feuerwehr	
engagierten	Mitarbeiter	leistet	dieser	

betrieb	 einen	 unverzichtbaren	 bei-
trag	 zur	 Aufrechterhaltung	 des	 auf	
dem	 ehrenamtlichen	 Engagement	
vieler	 Mitbürger	 basierenden	 Sys-
tems	der	Freiwilligen	Feuerwehren.
Die	 Gemeinde	 Puch	 bei	 Hallein	 be-

dankt	sich	bei	der	Firma	Wintersteller	
HolzbauMeister	GmbH	und	gratuliert	
zur	 Auszeichnung	 mit	 dem	 Feuer-
wehr-Award	2014.

Bürgermeister Helmut Klose
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Einladung zum Pucher Bücherkreis
Du	 liebst	 bücher?	 Du	 liest	 gerne	
und	 es	 würde	 Dir	 Spaß	 machen,	
Dich	über	das	Gelesene	mit	ande-
ren	 auszutauschen?	 Dann	 werde	
doch	 Mitglied	 im	 Pucher	 bücher-
kreis!

Du	 kannst	 Dich	 unter	 +43	 (0)664	
4608545	 unverbindlich	 über	 diese	
leserunde	 informieren.	 Ich	 freue	
mich	auf	Deinen	Anruf!

Irmgard Lanz 
(Salzburger Bildungswerk)

Sumsi-Schulrucksäcke für die SchülerInnen der 
Volksschulen

FSJ – Freiwilliges Soziales Jahr

Der	 Filialleiter	 der	 raiffeisenbank	
Oberalm-Puch,	 Herr	 Wilfried	 Stan-
gassinger,	 übergab	 kürzlich	 im	 bei-
sein	 der	 Direktorinnen	 der	 Volks-
schule	 Puch	 bzw.	 St.	 Jakob,	 Frau	
Silvia	Müller	bzw.	Frau	Margit	bosin,	
eine	 reihe	 von	 Sumsi-Schulrucksä-
cken	an	die	heurigen	„taferlklassler“.	

Die	 rucksäcke	 sind	 nicht	 nur	 prak-
tisch,	 sondern	 erhöhen	 durch	 eine	
optimale	 Farbgestaltung	 sowie	 die	

angebrachten	 reflektoren	 auch	 die	
Verkehrssicherheit	der	SchülerInnen.

Marina Stadler

Du	willst
•	dich	sozial	engagieren;
•	deine	Eignung	für	einen	
	 Sozialberuf	praktisch	testen;
•	ein	Wartejahr	sinnvoll	
	 überbrücken;
•	deine	 Fähigkeiten	 und	 Grenzen	

entdecken;
•	deine	 chance	 zur	 persönlichen	

Entwicklung	nützen	oder
•	dir	Zeit	für	berufliche	Orientierung	

nehmen?
Das	 Freiwillige	 Soziale	 Jahr	 bietet	
dir	die	Möglichkeit,	10	bzw.	11	Mo-
nate	lang	Arbeitsfelder	im	Sozialbe-
reich	kennen	zu	lernen.
Die	Einsatzbereiche	sind	vielfältig	–	
Altenheime,	 Wohngruppen	 und	
Werkstätten	 für	 Menschen	 mit	 be-
einträchtigung,	 Kinderbetreuungs-
stätten,	Horte	sowie	sozialpädago-
gische	 Einrichtungen,	 vereinzelt	
auch	 Einrichtungen	 für	 wohnungs-

lose	 Menschen	 und	 Asylwerber.	
Das	 Projekt	 richtet	 sich	 an	 junge	
Menschen	im	Alter	zwischen	18	und	
24	 Jahren.	 teilnehmerInnen	 erhal-
ten	 ein	 taschengeld,	 sind	 unfall-,	
pensions-	 sowie	 sozialversichert	
und	haben	Anspruch	auf	Familien-
beihilfe.

bei	Fragen	wende	dich	bitte	an:
+43	(0)676	87763922
office.salzburg@fsj.at	
www.fsj.at

Raphaela Seemann,
(Verein zur Förderung freiwilliger 

sozialer Dienste)
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Die	 Seniorenberaterin	 der	
Gemeinde	 Puch	 bei	 Hallein,	 Frau	
DGKS	claudia	natter,	berät	sie	ger-
ne	zu	folgenden	themen:

•	Welche	 unterstützungsangebote	
gibt	 es	 für	 mich,	 damit	 ich	 trotz	
Hilfs-	und	Pflegebedürftigkeit	so-
lange	wie	möglich	zu	Hause	leben	
kann?

•	Welche	 finanziellen	 Ansprüche	
habe	 ich	 und	 wie	 beantrage	 ich	
diese	 (beispielsweise	 Pflegegeld;	
Gebührenbefreiungen	etc.)?

•	Ich	 pflege	 einen	 Angehörigen	 –	

gibt	 es	 für	 mich	 unterstützung	
und	Hilfe,	damit	 ich	diese	Aufga-
be	möglichst	gut	erfüllen	kann?

•	Wie	 kann	 ich	 auch	 in	 höherem		
Alter	 meine	 Gesundheit	 fördern	
und	erhalten?

•	Was	 kann	 ich	 für	 mich	 tun,	 um	
Pflegebedürftigkeit	 möglichst	 zu	
vermeiden	 oder	 hinaus	 zu	 zö-
gern?

Dieses	beratungsangebot	ist	für	Sie	
kostenlos.	 Jeden	 zweiten	 Diens-
tag	 im	 Monat	 findet	 in	 der	 Zeit	
von	 08:30	 bis	 10:00	 uhr	 im	 Sit-

zungssaal	 am	 Gemeindeamt	 eine	
Sprechstunde	 statt.	 Die	 nächsten	
Sprechstunden-termine	 sind	 also	
der	13.01.2015	und	der	10.02.2015.	
nach	 telefonischer	 terminverein-
barung	 ist	 selbstverständlich	 auch	
eine	 beratung	 bei	 Ihnen	 zu	 Hause	
möglich.
Für	 terminvereinbarungen	 wenden	
Sie	sich	bitte	an:
Frau	DGKS	claudia	natter
+43	(0)664	1492049
claudianatter@gmx.at.

Bürgermeister Helmut Klose

Seniorenberatung Puch

Beratungsgespräch mit Notar Dr. Claus Spruzina

Die Hausapotheke aus der Natur

Viele Lebensbereiche bringen 
auch rechtliche Fragen mit sich. 
Ob es nun um Schenken, Ehe und 
Familie oder Immobilienkauf geht. 
Wer sich rechtzeitig informiert, ist 
in jedem Fall gut beraten.

Aufgrund	 der	 ungebrochen	 gro-
ßen	 nachfrage	 steht	 Ihnen	 am	
02.02.2015	 zwischen	 16:00	 und	

18:00	 uhr	 Herr	
notar	 Dr.	 claus	
Spruzina	 am	
Gemeindeamt	
Puch	bei	Hallein	
wieder	 für	 ein	
kostenloses	 Einzel-
gespräch	 zur	Verfügung.	Wir	bitten	
um	Verständnis,	dass	beratungsge-
spräche	nur	nach	vorheriger	termin-

vereinbarung	 durchgeführt	 werden	
können.
Für	 terminvereinbarungen	 wenden	
Sie	sich	bitte	an:
Frau	Marina	Stadler
+43	(0)6245	80694	11

Amtsleiter 
Mag. Thomas Schwaiger

Frau dKGS Michaela Madl prä-
sentiert am 14. Jänner 2015 um 
20:00 uhr im Pfarrsaal Puch „die 
Hausapotheke- wie komme ich 
gesund durch den Winter?“. 

Dabei	 erfahren	 wir	 viel	 Wissens-
wertes	 und	 Wertvolles	 über	 tees,	
Kräuterauszüge	sowie	Wickel	nach	
Vogel,	 Kneipp	 und	 Pfarrer	 Künzle.	
Außerdem	 werden	 noch	 diverse	
tipps	 gegeben,	 wie	 man	 die	 Kraft	

der	 natur	 bei	 Gesundheitsproble-
men	 wie	 beispielsweise	 bauch-
schmerzen,	 nagelbettentzündun-
gen	etc.	nützen	kann.	Der	Eintritt	zu	
dieser	 interessanten	 Veranstaltung	
ist	 frei,	 wobei	 freiwillige	 Spenden	
selbstverständlich	erlaubt	sind.

Irmgard Lanz 
(Salzburger Bildungswerk)
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„Verwirrte Seelen pflegen!“ – 
Einladung zu „Gottesdiensten für den Augen-
blick“ im Seniorenwohnhaus Puch

Schnuppernachmittag der Kinderfreunde Puch

In ihrer Biografie haben viele alte 
und an demenz erkrankte Men-
schen religiöse Erfahrungen in 
katholischen bzw. evangelischen 
Gottesdiensten gemacht, die ihr 
Leben geprägt haben. An solche 
Erfahrungen anzuknüpfen, sie in 
Erinnerung zu rufen und weiter-
zuführen, ist ein wichtiger dienst 
an diesen Menschen.  

„Erinnerungsarbeit“	 gehört	 zu	 den	
wirksamsten	 Maßnahmen	 bei	 De-
menzerkrankungen.	Sie	kann	auf	re-
ligiösem	Gebiet	durch	die	Feier	von	
„Gottesdiensten	für	den	Augenblick“	
wirkungsvoll	unterstützt	werden.
Herr	Prof.	Dr.	Erich	Grond,	 ein	 an-
erkannter	 Experte	 auf	 dem	 Gebiet	
der	Demenzerkrankung,	 vertritt	die	
Meinung,	 dass	 das	 kognitive	 Ge-
dächtnis	durch	Alzheimer-	oder	De-
menzerkrankung	zwar	zerstört	wer-
de,	der	emotionale	Erlebnishorizont	
und	 die	 religiöse	 Erfahrung	 in	 der	
biografie	des	Einzelnen/der	Einzel-

nen	aber	so	tief	sitzen,	dass	sie	von	
der	Demenz	nicht	unbedingt	betrof-
fen	wären.

Wichtige	Grundsätze	für	diese	spezi-
elle	Art	von	Gottesdiensten	sind:
•	feste	rituale,	sodass	sich	die	we-

sentlichen	 Elemente	 des	 Gottes-
dienstes	immer	wiederholen;

•	eine	einfache	Sprache	in	Form	von	
kurzen	 Sätzen,	 konkreten	 Aussa-
gen	und	direkten	Ansprachen;

•	langes	 Zuhören	 überfordert	 die	
teilnehmerInnen	und	führt	zu	de-
ren	rückzug;

•	die	 Förderung	 der	 vorhandenen	
Fähigkeiten	 des/der	 Einzelnen	
durch	das	Wecken	von	Erinnerun-
gen,	sodass	die	Anwesenden	am	
Gottesdienst	 teilnehmen	 können	
und	sich	selbst	als	beteiligt	emp-
finden;

•	die	Verwendung	altbekannter	lie-
der	und	Gebetstexte;

•	die	 Gestaltung	 von	 Gottesdiens-
ten,	die	alle	Sinne	ansprechen;

•	das	 Schaffen	 einer	 „familiären“	
Gemeinschaftserfahrung	 durch	
Körperkontakt	wie	beispielsweise	
das	 Salben	 der	 Hände,	 die	 per-
sönliche	Ansprache	mit	blickkon-
takt	und	den	Austausch	des	Frie-
densgrußes;

•	das	Erleben	einer	Gemeinschafts-
erfahrung	 durch	 das	 Feiern	 des	
Abendmahls.

Wir	 laden	alle	betroffenen	und	de-
ren	 pflegende	 Angehörige	 ganz	
herzlich	 zu	 diesen	 in	 der	 Kapelle	
des	 Seniorenwohnhauses	 Puch	
stattfindenden	 Gottesdiensten	 ein.	
Die	 entsprechenden	 termine	 ent-
nehmen	 Sie	 bitte	 der	 Veranstal-
tungsübersicht.

Pfarramtsleiterin Dr. Anna Grabner 
(Pfarre Puch) und 

Haus- und Pflegedienstleiterin 
DGKS Lydia Schentz 

(Seniorenwohnhaus Puch)

Wer kennt die Pucher Kinder-
freunde noch nicht?  

Alle	 interessierten	 Kinder	 ab	
dem	 Alter	 von	 vier	 Jahren	 sind	
am	 19.01.2015	 um	 15:00	 uhr	
zu	 einem	 Schnuppernachmit-
tag	 im	 Vereinsraum	 in	 der	 alten	
Volksschule	 (leitnerstraße	 31,	
ein	 Stockwerk	 oberhalb	 der	 Or-
dination	von	Herrn	Dr.	lengauer)	
eingeladen.	Aktuell	sind	wir	auch	
noch	 auf	 der	 Suche	 nach	 Ma-

mas,	Papas,	Omas	und	Opas,	die	
gerne	 als	 betreuerInnen	 bei	 uns	
mitmachen	möchten.

bei	 Interesse	 wenden	 Sie	 sich	
bitte	an:
Frau	Gabi	tucho
+43	(0)699	15031790	oder	
Herrn	Othmar	unterberger
+43	(0)650	8505911

Gabi Tucho (Kinderfreunde Puch)
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	 			PFArrE PucH

	 So	 21.	Dez	 10:00	 Kinderkirche	 Pfarrsaal

	 So	 21.	Dez	 17:00	 Adventkonzert	der	Praetorius	Kantorey	 Kirche

	 Mo	 22.	Dez	 07:00	 rorate	der	Volksschule	Puch	 Kirche

	 Mi	 24.	Dez	 07:00	 rorate	 Kirche

	 Mi	 24.	Dez	 14:30	 Weihnachtsgottesdienst	 Seniorenwohnhaus/

	 	 	 	 	 Kapelle

	 Mi	 24.	Dez	 16:00	 Kinderweihnacht	 Kirche

	 Mi	 24.	Dez	 23:00	 christmette	 Kirche

	 Do	 25.	Dez	 09:00	 Festgottesdienst	 Kirche

	 Fr	 26.	Dez	 09:00	 Gottesdienst	zu	Stephanie	 Kirche

	 Mi	 31.	Dez	 15:00	 Altjahresdankandacht	 Kirche

	 Do	 01.	Jän	 09:00	 neujahrsmesse	 Kirche

	 Fr	 02.	Jän	 20:00	 taufvorbereitung	 Oberalm

	 02.- 05.	Jän	 	 Sternsinger	

	 Di	 06.	Jän	 09:00	 Sternsingergottesdienst	 Kirche

	 Di	 13.	Jän	 14:00	 Gottesdienst	und	treffen	der	Ü55	 Kirche/Pfarrzentrum

	 Do	 15.	Jän	 10:30	 Gottesdienst	für	den	Augenblick	 Seniorenwohnhaus/

	 	 	 	 	 Kapelle

	 So	 18.	Jän	 10:00	 Kinderkirche	 Pfarrsaal

	 So	 25.	Jän	 20:00	 tauferneuerungsgottesdienst		 Kirche

	 Do	 29.	Jän	 10:30	 Gottesdienst	für	den	Augenblick	 Seniorenwohnhaus/

	 	 	 	 	 Kapelle

	 Mo	 02.	Feb	 18:00	 lichtmessgottesdienst	mit	blasiussegen	 Kirche

	 Di	 03.	Feb	 14:00	 Gottesdienst	und	anschl.	treffen	der	Ü	55	 Kirche/Pfarrzentrum

	 Sa	 07.	Feb	 20:00	 Pfarrball	 GH	Kirchenwirt

	 Do	 12.	Feb	 10:30	 Gottesdienst	für	den	Augenblick	 Seniorenwohnhaus/

	 	 	 	 	 Kapelle

	 So	 15.	Feb	 10:00	 Kinderkirche	 Pfarrsaal

	 Mi	 18.	Feb	 10:30	 Gottesdienst	für	den	Augenblick	 Seniorenwohnhaus/

	 	 	 	 	 Kapelle

	 Mi	 18.	Feb	 19:00	 Aschermittwochsgottesdienst		 Kirche

Aufgrund	 des	 regen	 Interesses	 im	
rahmen	der	 im	november	stattge-
fundenen	 Auflagetermine	 wird	 es	
eine	weitere,	 jedenfalls	 letzte	Mög-
lichkeit	 zur	 Einsichtnahme	 in	 die	

aktuellen	 Planunterlagen	 geben.	
Interessierte	bürgerInnen	haben	am	
15.01.2015	 in	 der	 Zeit	 von	 17:00	
bis	 19:00	 uhr	 die	 Gelegenheit	 im	
Sitzungssaal	am	Gemeindeamt	Ein-

sicht	in	die	entsprechenden	Planun-
terlagen	zu	nehmen,	Fragen	zu	stel-
len	und	diesbezügliche	Anregungen	
abzugeben.
Amtsleiter Mag. Thomas Schwaiger

Hausnummernumstellung – 
Auflage der Planunterlagen
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Veranstaltungen
	 			ALLGEMEIN 

	 So	 28.	Dez	 14:00	 Jahreshauptversammlung	Jakobischützen	 GH	Schützenwirt

	 Mi	 31.	Dez	 20:00	 Silvesterball	 GH	Kirchenwirt

	 Sa	 03.	Jän	 19:30	 Jahreshauptversammlung	FFW	Puch	 GH	Kirchenwirt

	 Di	 06.	Jän	 10:00	 Jahreshauptversammlung	Prangerschützen	Puch	 GH	Kirchenwirt

	 Do	 22.	Jän	 14:00	 Faschingsfeier	Seniorenbund	 GH	David

	 Fr	 06.	Feb	 19:00	 Jahreshauptversammlung	HFc	St.	Jakob	 GH	Schützenwirt

	 Fr	 06.	Feb	 19:30	 Jahreshauptversammlung	trachtenmusikkapelle	 GH	Kirchenwirt

	 So	 08.	Feb	 10:00	 tag	der	tennengauer	Heimatvereine	 GH	Kirchenwirt

	 Mo	 09.	Feb	 15.00	 Faschingsball	Pensionistenverband	 GH	Kirchenwirt

	 Do	 12.	Feb	 10:00	 Pferdeschlittenfahrt	Abtenau	Seniorenverband	 Parkplatz	Gemeindeamt

	 Sa	 14.	Feb	 20:00	 Feuerwehrball	FFW	Puch	 GH	Kirchenwirt

	 So	 15.	Feb	 14:00	 Kinderfasching	 GH	Kirchenwirt

	 			PFArrE ST. JAKOB AM THurN

	 Sa	 20.	Dez.	 16:00	 Adventkonzert	des	Musikums	Hallein	 Kirche

	 So	 21.	Dez	 16:00	 Hirtenspiel	der	Jungschar	St.	Jakob	 Kirche

	 So	 21.	Dez	 17:00	 Adventmarktausklang	

	 	 	 	 mit	den	Salzachtaler	Weisenbläsern	 Kirchplatz

	 Mi	 24.	Dez.	 06:00	 rorate	 Kirche

	 Mi	 24.	Dez.	 16:00	 Kinderkrippenfeier	 Kirche

	 Mi	 24.	Dez.	 23:00	 christmette	 Kirche

	 Do	 25.	Dez	 09:00	 Hochfest	der	Geburt	christi

	 	 	 	 (gestaltet	durch	den	Kirchenchor)	 Kirche

	 Fr	 26.	Dez	 09:00	 Hochfest	des	Heiligen	Stephanus	 Kirche

	 Mi	 31.	Dez	 16:00	 Jahresdankgottesdienst	 Kirche

	 Do	 01.	Jän	 09:00	 Hochfest	der	Gottesmutter	Maria	 Kirche

	 So	 04.	Jän	 10:00	 Sternsingeraktion	

	 Di	 06.	Jän	 09:00	 Sternsingermesse	 Kirche

	 So	 01.	Feb	 09:00	 Familiengottesdienst	 Kirche

	 Mo	 02.	Feb	 19:00	 lichtmesse	mit	Kerzenweihe	und	blasius-Segen	 Kirche

	 Mi	 18.	Feb	 19:00	 Aschermittwochsfeier	 Kirche
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	 			JAKOBISAAL

	 Sa	 20.	Dez	 11.00	 Friedburger	Puppenbühne:

	 	 	 	 „Kasperl	und	das	Weihnachtssternchen“	 Jakobisaal

	 Sa	 20.	Dez	 18.00	 Kumpanei	der	Waldorfschule	Salzburg:

	 	 	 	 „Oberuferer	christgeburtspiel“	 Jakobisaal

	 Fr	 23.	Jän	 16:00	 Wanderbühne	Überlingen:

	 	 	 	 „Grimms	Märchen:	Die	kluge	bauerntochter“	 Jakobisaal

	 Sa	 24.	Jän	 19:30	 trio	Gasselsberger:	„Jazz	Konzert“	 Jakobisaal

	 Sa	 28.	Feb	 11:00	 Stefan	lipardi	Kindertheater:	„rapunzel“	 Jakobisaal

Veranstaltungen	 			EVANGELIScHE PFArrGEMEINdE HALLEIN

	 jeden	Sonntag	09:30	 Gottesdienst	 Kirche

	 jeden	Montag	 14:30	 Eltern-Kind-Spielgruppe	

	 	 	 	 (für	Kinder	im	Alter	von	1	bis	4	Jahren)	 Kirche

	 Sa	 20.	Dez	 16:00	 Seniorengottesdienst	 Seniorenresidenz	

	 	 	 	 	 Kahlsperg

	 So	 21.	Dez	 20:00	 Weihnachtsstimmung	mit	Sabine	beese	&	Mareike	tiede	 Kirche

	 Mi	 24.	Dez	 15:00	 Kinderchristvesper	mit	Krippenspiel	 Kirche

	 Mi	 24.	Dez	 18:00	 christvesper	 Kirche

	 Mi	 24.	Dez	 23:00	 christmette	 Kirche

	 Sa	 10.	Jän	 10:00	 Gemeindebibeltag	(Anmeldung	bis	24.12.2014	möglich)	 Kirche

	 So	 11.	Jän	 10:45	 Krabbelgottesdienst	 Kirche

	 Di	 13.	Jän	 15:00	 Seniorenkreis	 Kirche

	 Sa	 17.	Jän	 18:00	 Ökumenischer	Gottesdienst	zur	Gebetswoche	 röm.-kath.	

	 	 	 	 	 Pfarrkirche	Oberalm

	 So	 18.	Jän	 09:30	 Gottesdienst	mit	bach-Kantate	 Kirche

	 Mo	 19.	Jän	 19:19	 neunzehn.neunzehn	 Kirche

	 So	 25.	Jän	 09:30	 Gottesdienst	Jung	&	Alt	 Kirche

	 Mo	 26.	Jän	 19:00	 Vortrag	von	Jutta	Henner:	„Was	nicht	in	der	bibel	steht“	 Kirche

	 Sa	 31.	Jän	 16:00	 Seniorengottesdienst	 Seniorenresidenz	

	 	 	 	 	 Kahlsperg

	 So	 01.	Feb	 10:45	 Krabbelgottesdienst	 Kirche

	 Di	 10.	Feb	 15:00	 Seniorenkreis	 Kirche

	 Do	 19.	Feb	 19:19	 neunzehn.neunzehn	 Kirche

	 So	 22.	Feb	 09:30	 Gottesdienst	Jung	&	Alt	 Kirche


